
Weltweite Luftfahrtbranche wieder profitabel –
Europa bleibt jedoch in den roten zahlen

Die IATA erwartet im Jahr 2010 einen Gewinn von insgesamt 2,5

Milliarden USD für die weltweiten Fluggesellschaften. Dies ist eine

deutliche Verbesserung gegenüber den 2,8 Milliarden USD Verlust,

die noch in der letzten Prognose im März 2010 erwartet wurden.

Mit einer Steigerung der Umsätze um 62 Milliarden USD im laufen-

den Jahr wurde das Vorkrisenniveau bereits zu fast 75 Prozent er-

reicht.

Luftfahrt zeigt deutliche Erholung

Während das Jahr 2008 und die ersten Monate des vergangenen

Jahres noch im Schatten der weltweiten Finanz- und Wirtschafts-

krise standen und viele Weltregionen von erheblichen Rückgängen

des Passagieraufkommens geprägt waren, begann zur Jahresmitte

2009 eine Erholung. Als Gründe dafür sehen die Luftfahrtexperten

der International Air Transport Association (IATA) die sich

erholende Weltwirtschaft und damit einhergehend eine wieder-

kehrende Nachfrage nach Luftreisen sowohl im Geschäfts- als auch

im privaten Reiseverkehr. Nach diesem Wachstum, das in erster

Linie auf einen Nachholprozess zurückzuführen ist, wird der

kommende Aufschwung den Experten zufolge wieder verstärkt von

der Konsumbereitschaft der Menschen geprägt sein. Vor allem in

Nordamerika und Europa bleibt die Konsumneigung jedoch auf-

grund der hohen Verschuldung der Staaten und vieler Haushalte

voraussichtlich eher gering.

Die positiven Entwicklungen wurden von der Aschewolke eines is-

ländischen Vulkans nur leicht unterbrochen und setzten sich auch

in den ersten fünf Monaten des laufenden Jahres fort. Die neue-

sten Prognosen der IATA gehen weltweit von einer deutlichen und

anhaltenden Verbesserung der Passagierzahlen aus. Die Nachfrage

im Passagiergeschäft sollte in diesem Jahr um 7,1 Prozent anzie-

hen. Das Frachtaufkommen wird voraussichtlich um 18,5 Prozent

zulegen. Das sind signifikante Verbesserungen gegenüber dem ur-

sprünglich prognostizierten Wachstum von 5,6 Prozent im Passa-

gier- und 12 Prozent im Cargo-Bereich. In den ersten fünf Monaten

des laufenden Jahres nahm das weltweite Passagieraufkommen –

hochgerechnet auf das Gesamtjahr – um 7,2 Prozent zu. Das Fracht-

aufkommen stieg um 28,9 Prozent. Die Verkehrszahlen im Monat

Mai stiegen sogar über das Vorkrisenniveau: Die Passagier- und

Frachtnachfrage wuchs um jeweils 11,7 Prozent und 34,3 Prozent

im Vorjahresvergleich.
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Luftfahrtbranche im Aufwind

Vergleich iATA Prognosen 2010

März ProgNosE JUNi ProgNosE
Umsatz 522 Milliarden USD 545 Milliarden USD

Passagierwachstum 5,6 Prozent 7,1 Prozent

Frachtwachstum 12,0 Prozent 18,5 Prozent

Ertrag Passagierverkehr +2,0 Prozent +4,5 Prozent

Ertrag Frachtverkehr +3,1 Prozent +4,5 Prozent

Ölpreis 79 USD/Barrel 79 USD/Barrel

Treibstoffkosten 132 Milliarden USD 140 Milliarden USD

Nettogewinn -2,8 Milliarden USD +2,5 Milliarden USD

Nettogewinnmarge -0,5 Prozent +0,5 Prozent

Quelle: IATA, Pressemitteilung vom 7. Juni 2010

Dynamisches Wachstum aus der Krise

* RPK = Transportierte Passagiere mal transportierte Kilometer
** FTK = Fracht TonnenKilometer
Quelle: IATA, Airlines Financial Forecasts Mai-Juni 2010

Passagierentwicklung weltweit im Vorjahresvergleich



Asiatische Märkte wachsen überproportional

Allerdings wachsen nicht alle Märkte gleich stark. Ein hohes Wachs-

tumstempo zeigen vor allem der Mittlere Osten, Südamerika und

Asien. Dabei profitieren insbesondere die Märkte Asiens über-

durchschnittlich von ihrem kräftigen Wirtschaftswachstum. Viele

Länder, allen voran Indien und China, konnten auch in der Krise

weiter wachsen. Dagegen fielen Europa und die USA in eine tiefe

Rezession. Zwar wachsen die Luftverkehrsmärkte in den USA und

Europa mit der weltwirtschaftlichen Erholung ebenfalls, jedoch

bleibt ihr Wachstum aufgrund der wirtschaftlich und haushaltspo-

litisch eher schwierigeren Situation in den einzelnen Ländern weit

hinter dem anderer Regionen zurück. Die regionalen Unterschiede

bei der Effizienz der Fluggesellschaften haben sich in der aktuellen

Prognose sogar noch verstärkt. Die Erholung von der Krise verläuft

asymmetrisch.

Innerhalb Asiens konnten in den ersten fünf Monaten des laufen-

den Jahres im Vergleich zu 2009 vor allem die Luftfahrtsmärkte im

Mittleren Osten und Asien-Pazifik erheblich wachsen. Das Passa-
gieraufkommen lag in den ersten fünf Monaten des Jahres 2010
im Mittleren osten bei rund 21 Prozent im Vergleich zum Vor-
jahr. in Asien-Pazifik waren es im Jahresvergleich 10 Prozent
mehr Passagiere.

Mittlerer osten und Asien-Pazifik wachsen besonders stark

Quelle: IATA und Air Transport Market Analysis, Mai 2010

Weltweites Passagierwachstum Januar-Mai 2010 im Vorjahresvergleich

Die Auswirkungen der Aschewolke

Die Flugausfälle aufgrund des Vulkanausbruchs auf Island behin-

derten die Entwicklung nur vorübergehend. Die Passagiernachfrage

im internationalen Luftverkehr hat im April lediglich um 1,9 Prozent

nachgegeben. Im Frachtgeschäft, das von den Flugausfällen weni-

ger stark betroffen war, ist die Nachfrage im April sogar noch um

26 Prozent gestiegen. Die Verkehrszahlen vom Monat Mai doku-

mentieren einen deutlichen Aufschwung gegenüber den schwäche-

ren Zahlen im April und stiegen erstmals über das Vorjahresniveau.

Buchungen im Premium segment legen zu

Dem IATA-Bericht „Premium Traffic Monitor“ für März 2010 zufolge

ist die Nachfrage nach Premium-Flügen im ersten Quartal des lau-

fenden Jahres erheblich gestiegen. Nach einem deutlichen Rück-

gang zu Beginn der Krise erholt sich dieses Segment seit Mitte des

vergangenen Jahres besonders schnell. Im März des laufenden

Jahres lag das Wachstum im Vorjahresvergleich bereits wieder bei

10,8 Prozent. Der Premium-Bereich wuchs dabei in der Asien-Pazi-

fik-Region, im Mittleren Osten und in Südamerika am stärksten.

Auch der Economy-Bereich konnte sich sichtbar erholen. Er wies im

März 2010 einen weltweiten Zuwachs von 8,8 Prozent aus.
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sichtbare Erholung des Premium-segmentes

Quelle: IATA, Premium Traffic Monitor, März 2010

Passagierwachstum nach sitzplatzkategorie im Vorjahresvergleich


